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Herren Landesklasse Gr. 10

SV Allensbach : TTC Singen II 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

TTC Singen II stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 10 auf

Auch dank Oliver Hander, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Singen II das verlegte
Auswärtsspiel beim SV Allensbach in der Herren Landesklasse Gr. 10 mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Mayer
nach über 4 Stunden den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Karrer und Kaiser bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Messuri und Schufft ab dem ersten Ballwechsel. Müller / Moser konnten im Spiel gegen Napoletano /
Mayer indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Lange
dagegenhalten konnten Finkernagel / Treffler beim 2:3 gegen Hander / Jäger. Das Spiel verloren
Finkernagel / Treffler dennoch im 5. Satz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Bodo Finkernagel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Napoletano, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Nico Müller bezwang anschließend Thomas Messuri in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Lukas Karrer beim 3:0 mit Wolfram Jäger und gewann die Partie damit
nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das
war ein souveräner Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Mathias Moser nach einer 2:0-
Führung gegen Oliver Hander. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Andreas Kaiser beim 2:3 gegen Marcel Schufft
leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schufft zu Ende ging.
Philipp Treffler bekam danach seinen Gegner Christian Mayer beim deutlichen 6:11, 2:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Bodo Finkernagel machte mit Thomas Messuri beim 11:7, 11:5, 11:6
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Nach diesem Einzel steht Finkernagel somit bei 16
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Messuri ein 8:10 ausweist.
Lange umkämpft war das Match zwischen Nico Müller und Marco Napoletano, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Napoletano nun 16 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Lukas Karrer hatte
daraufhin gegen Oliver Hander trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:5 (Karrer) und 14:8 (Hander). Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Mathias Moser bezwang anschließend Wolfram Jäger in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach diesem Einzel
steht Moser somit bei 7 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Jäger ein 10:5 ausweist. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Andreas
Kaiser gegen Christian Mayer, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Mit
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dieser Niederlage liegt Kaiser nun bei einer Einzelbilanz von 8:12 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Allensbach am 15.04.2023 gegen den TSV
Mimmenhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.04.2023 gegen den TTC
Nussbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Allensbach

Doppel: Karrer / Kaiser 0:1, Müller / Moser 1:0, Finkernagel / Treffler 0:1 
Einzel: B. Finkernagel 1:1, N. Müller 1:1, L. Karrer 1:1, M. Moser 1:1, A. Kaiser 0:2, P. Treffler 0:1 

 TTC Singen II
Doppel: Napoletano / Mayer 0:1, Messuri / Schufft 1:0, Hander / Jäger 1:0 
Einzel: T. Messuri 0:2, M. Napoletano 2:0, O. Hander 2:0, W. Jäger 0:2, C. Mayer 2:0, M. Schufft 1:0


